
Von: bauleitplanung bauleitplanung@emergy.de

Betreff: AW: Beteiligung der TöB an der Bauleitplanung der Stadt Coesfeld - BP Nr. 30a "SO Geschäftsstelle DRK Kreisverband"

Datum: 27. Juni 2023 um 14:55

An: TOEB Beteiligung bauleitplanung@wolterspartner.de

Kopie: Griep, Stefan s.griep@emergy.de

Sehr geehrte Frau Wilhelm,
 
vielen Dank für die Beteiligung an dem o.g. Bauleitplanverfahren. Aus unserer
Sicht bestehen gegen die Aufstellung des B-Plans Nr. 30a keine grundsätzlichen
Bedenken.
Eine Versorgung des Gebietes mit Gas, Strom und Wasser kann über die
vorhandenen Leitungssystem erfolgen.
 
Die von Ihnen angegebene Löschwassermenge von 96 m³/h gemäß dem DVGW
Arbeitsblatt W405, kann im ungestörtem Netzbetrieb aus dem öffentlichen
Trinkwassernetz über einen Zeitraum von 2 Stunden, über die im Umkreis von
300 m um das Brandobjekt befindlichen Hydranten zur Verfügung gestellt
werden.
 
Wir weisen darauf hin, dass sich das Plangebiet in der Wasserschutzzone III
befindet und somit die geltenden Verbote und Genehmigungsanforderungen aus
der Wasserschutzgebietsverordnung Coesfeld zu entnehmen sind.

Mit freundlichen Grüßen

Torben Hermann

Netzentwicklung / EEG-Anlagen

T  +49 2863 9567-757
E  t.hermann@emergy.de
W www.emergy.de

Die EMERGY ist die Führungs- und Servicegesellschaft für die Stadtwerke Borken/Westf. GmbH
und die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH.

EMERGY Führungs- und Servicegesellschaft mbH
Landsbergallee 2, 46342 Velen | Geschäftsführung: Ron Keßeler | Amtsgericht Coesfeld HR B
17302 | USt.-IdNr. DE 315 993 517

Von:	TOEB	Beteiligung	<bauleitplanung@wolterspartner.de>	

Gesendet:	Montag,	19.	Juni	2023	15:06

An:	Baumgart,	MarEn	<marEn.baumgart@wald-und-holz.nrw.de>;	info@lb-naturschutz-

nrw.de;	coesfeld@lwk.nrw.de;	bauleitplanung@kreis-coesfeld.de;	info@kreis-borken.de;

bauleitplanung@hwk-muenster.de;	GP	Bauleit	<bauleit@ihk-nordwesOalen.de>;

info@rosendahl.de;	Info	reken	<info@reken.de>;	info@noQuln.de;

fernleitungsauskunR@evonik.com;	ms.poststelle@blb.nrw.de;	dez54@brms.nrw.de;

dez53@brms.nrw.de;	dez52@brms.nrw.de;	dez33@bezreg-muenster.nrw.de;	registratur-

do@bra.nrw.de;	leitungsauskunR@amprion.net;	monika.riedel@lwl.org;

Christoph.wischmeyer@lwl.org;	blb@lwl.org;	fremdplanung@pledoc.de;

peter.brunsbach@remondis.de;	stadt@billerbeck.de;	stadtentwicklung@duelmen.de;

wissmann@gescher.de;	bauleitplanung	<bauleitplanung@emergy.de>;	plan3.hs-

coe@strassen.nrw.de;	PTI-Mstr-Bauleitplanung@telekom.de;

leitungsauskunR@thyssengas.com;	posteingang-netzplanung-muenster@westnetz.de;

ZentralePlanung.ND@vodafone.com;	a.hilger@zvmbus.info;	rolf.hackling@coesfeld.de

d.aufenanger
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DER LANDRAT

Hausanschrift 
Postanschrift 

Abteilung 
Geschäftszeichen 

Auskunft 
Raum 

Telefon-Durchwahl 
Telefon-Vermittlung 

Fax 
E-Mail 

Internet

Kreis Coesfeld, 48651 Coesfeld

WoltersPartner Stadtplaner GmbH
Herr Lang
Daruper Straße 15

48653 Coesfeld

Friedrich-Ebert-Straße 7, 48653 Coesfeld 
48651 Coesfeld
01 - Büro des Landrates
61.26.03-59
Frau Daldrup
Nr. 131a, Gebäude 1 
02541/18-9116 
02541 /18-0 
02541/18-
kathrin.daldrup@kreis-coesfeld.de 
www.kreis-coesfeld.de

Datum 05.07.2023

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 30a „Sondergebiet Geschäftsstelle DRK-
Kreisverband", Stadt Coesfeld

Hier: Beteiligung der Behörden sowie der sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB

Sehr geehrter Herr Lang,

der Kreis Coesfeld nimmt zu dem o. g. Verfahren wie folgt Stellung:

Die Untere Immissionsschutzbehörde erklärt, dass die Aufstellung des vorliegenden 
Bauleitplanentwurfes die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung der 
vorhandenen Hauptverwaltung des DRK-Kreisverbandes schaffen soll. Hierzu wird ein 
Sondergebiet mit der näheren Zweckbestimmung „Geschäftsstelle DRK" ausgewiesen.

Zur Beurteilung der vom geplanten Vorhaben ausgehenden Lärmimmissionen wurde durch 
das Büro Richters + Hüls eine lärmtechnische Berechnung auf der Grundlage der TA Lärm 
gefertigt. Die Berechnungsergebnisse lassen aus den Belangen des Immissionsschutzes eine 
planungsrechtliche Umsetzbarkeit des Bebauungsplanentwurfes erkennen. Anregungen 
werden von hier nicht vorgeschlagen.

Hinweis:
Die in den Planunterlagen angesprochene Verlagerung des vorhandenen Bolzplatzes ist nicht 
Gegenstand des Bebauungsplanentwurfes und somit auch nicht der Stellungnahme der 
Unteren Immissionsschutzbehörde.

Konten der Kreiskasse Coesfeld

Sparkasse Weslmünslerland IBAN DE54 4015 4530 0059 0013 70
VR-Bank Weslmünsterland eG IBAN DE68 4286 1387 5114 9606 00 

Sie erreichen uns ...

Mo-Do 8.30- 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Fr 8.30-12.00 Uhr
und nach Terminabsprache

Mi in ii ii
MÜNSTERLAND. DAS GUTE LEBEN.

mailto:kathrin.daldrup@kreis-coesfeld.de
http://www.kreis-coesfeld.de


Aus Sicht der Unteren Bodenschutzbehörde bestehen gegen die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 30a „Sondergebiet Geschäftsstelle DRK-Kreisverband" der Stadt 
Coesfeld grundsätzlich keine Bedenken.

Um die Belange des Bodenschutzrechts zu berücksichtigen, sollte folgender Hinweis in den 
Bebauungsplan aufgenommen werden:

- Mit Grund und Boden soll sparsam und schonend umgegangen werden, 
Bodenversieglungen sind dabei auf das notwendige Maß zu begrenzen (siehe § 1 Abs. 
1 LBodSchG).

Seitens des Gesundheitsamtes bestehen gegen die Aufstellung des Bebauungsplanes keine 
Bedenken, wenn die im Gutachten zur Schalltechnischen Untersuchung (Richters & Hüls 
Immissionsprognose Nr. L-5920-01 vom 10. November 2022) aufgeführten Empfehlungen 
zum Schallschutz eingehalten werden.

Aus brandschutztechnischer Sicht bestehen gegen die Aufstellung des Bebauungsplanes 
keine Bedenken.

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag

Daldrup





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

21. Juli 2023 
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Öffentliche Verkehrsmittel: 
Vom Hbf Buslinie 17  
Bis Haltestelle „Stadtpark 
Wienburg“ 

Mit der DB Richtung  
Gronau oder Rheine  
bis Haltepunkt „Zentrum Nord“ 

 

Bitte verwenden Sie 

ausschließlich die Post- und 

Lieferanschrift: 

Bezirksregierung Münster 
48128 Münster 
 
Dienstgebäude: 
Nevinghoff 22 
48147 Münster 
Telefon: +49 (0)251 411-0 
Telefax: +49 (0)251 411-82525 
Poststelle@brms.nrw.de 
www.brms.nrw.de 
 

 
Grünes Umweltschutztelefon: 
+49 (0)251 411 - 3300 

 

Konto der Landeshauptkasse: 

Landesbank Hessen-
Thüringen (Helaba) 

IBAN : DE59 3005 0000 0001 
6835 15 

BIC: WELADEDDXXX 

Gläubiger-ID 
DE59ZZZ00000094452 

Aktenzeichen: 
54.13.03-231/2023.0175  
 
 
Auskunft erteilt: 
Ulrich Wehling 
 

Durchwahl: 
+49 (0)251 411-5751 , ? 

Telefax: 
+49 (0)251 411- 

Raum: R-104 , ? 

E-Mail: 
dez54 
@brms.nrw.de 
 

 

Bezirksregierung Münster

WoltersPartner 
Stadtplaner GmbH 
Daruper Str. 15 
 
48653 Coesfeld 
 
 
Bebauungsplan Nr. 30 a "SO Geschäftsstelle DRK-Kreisverband" 
der Stadt Coesfeld  
Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Ihr Schreiben v. 19.06.2023 (Fr. Wilhelm)  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
das Vorhaben wurde von Dez. 54 Wasserwirtschaft u.a. auf die zu 

vertretenen Belange des Grundwassers, Wasserschutzgebiete und 

öffentliche Trinkwasserversorgung geprüft. 

Es bestehen Bedenken gegen das o.g. Vorhaben, da keine Genehmigung 

für das Errichten von Sammelparkplätzen gemäß § 3 Abs. 2 Ziffer 3 der 

Wasserschutzgebietsverordnung vorliegt. 

Zudem sind die Verbots- und Genehmigungstatbestände des 

Wasserschutzgebietes „Coesfeld“ zu beachtet und eine 

Verschlechterung der Grundwasserbeschaffenheit ist zu vermeiden. 

Weiter bitte ich um Beachtung der nachstehenden Hinweise: 

Hinweise: 

Das Vorhaben befindet sich in der Zone III des Wasserschutzgebietes 

„Coesfeld“, festgesetzt durch die Verordnung vom 29. September 1982 

und geändert mit der Änderungsverordnung vom 12. Oktober 2005. 

In Wasserschutzgebieten wird Grundwasser für die öffentliche 

Wasserversorgung gewonnen (hier: Stadtwerke Coesfeld), die eine der 
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Bezirksregierung Münster

Allgemeinheit dienende Aufgabe der Daseinsvorsorge ist. Daher hat die 

Grundwassergewinnung einen Vorrang vor anderen Benutzungen des 

Grundwassers i. S. d. § 9 WHG (vgl. § 37 Absatz 2 Landeswassergesetz). 

Folglich gelten in dem Wasserschutzgebiet diverse Verbots- und 

Genehmigungstatbestände, welche auch für das o. g. Verfahren zu 

beachten sind. 

 

Für die Erteilung einer Genehmigung bzw. einer Befreiung des Verbotes 

ist die Untere Wasserbehörde zuständig. Die Übersichtskarte und die 

Verordnung zu dem Wasserschutzgebiet sind über die Internetseite der 

Bezirksregierung Münster allgemein zugänglich: 

 

 Übersichtskarte: https://www.bezreg-
muenster.de/zentralablage/dokumente/umwelt_und_natur/wasser
schutzgebiete-und-
festsetzungsverfahren/coesfeld/wasserschutzgebiet-coesfeld.pdf 

 Verordnung: https://www.bezreg-
muenster.de/zentralablage/dokumente/umwelt_und_natur/wasser
schutzgebiete-und-festsetzungsverfahren/coesfeld/verordnung-
zum-wasserschutzgebiet-coesfeld.pdf 

 Änderungsverordnung: https://www.bezreg-
muenster.de/zentralablage/dokumente/umwelt_und_natur/wasser
schutzgebiete-und-
festsetzungsverfahren/coesfeld/aenderungsverordnung-zum-
wasserschutzgebiet-coesfeld.pdf 

 

Wasserschutzgebiet 

Aufgrund der Lage des Vorhabens im Wasserschutzgebiet, sind alle 

Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Vorhaben mit dem o. g. 

Wasserversorgungsunternehmen sowie der unteren Wasserbehörde 

abzustimmen. 
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Parkflächen 

Gemäß § 3 Absatz (2) Ziffer 3 der Wasserschutzgebietsverordnung 

bedarf der Bau sowie die Erweiterung von öffentlichen Parkflächen, 

Parkstreifen und privaten Sammeleinstellplätzen (ab 4 Fahrzeuge) eine 

Genehmigung der zuständigen Wasserbehörde. Bei der Genehmigung 

können besondere Anforderungen an die Befestigung der Anlage sowie 

an die Beseitigung der Abwässer gestellt werden. 

Aufgrund des wechselnden Personenverkehrs wird empfohlen auf 

wasserdurchlässige Materialien bei den PKW-Stellplatzanlagen zu 

verzichten, da Schäden durch schadhafte Fahrzeuge nicht 

auszuschließen sind. 

 

Dachentwässerung 

Um zu verhindern, dass aufgrund der Niederschlagswasserableitung des 

Dachflächenwassers Schwermetalle in das Grundwasser eingetragen 

werden, sollte keine Dacheindeckungen aus unbeschichtetem Metall 

verwendet werden. 

 

Auskunft erteilt Fr. Hänsch, Dez. 54.2 Wasserentnahmen, -

schutzgebiete, -versorgung; Grundwasser, Tel. 0251/411-3483. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
gez. Ulrich Wehling 




